
  
 

Religion & Emotion 
in Beständen der Herzog August Bibliothek und darüber hinaus 

 

Abschiedskolloquium für Ulrike Gleixner 
28.–29.6.2024  

 
PROGRAMM 

 
Freitag, 28. Juni  Anna-Vorwerk-Haus, Silbersaal  
 
13.30 – 14.00  Begrüßung 
 
14.00 – 16.00  Sektion 1: Objekte 
 
HELMUT PUFF 
Johann Hobing, 1558: Farben und Farbigkeit im Protestantismus lutherischer 
Prägung 
 
XENIA VON TIPPELSKIRCH 
Andächtige Herzen um 1700 
 
KIM SIEBENHÜNER 
Die Kirche in der Tasche 
 
ALEXANDRA KEMMERER 
Ordo – Communio – Religio. Gedanken zur Verfasstheit guten Lebens 
 
16.00 – 16.30 Pause 
 
16.30 – 18.30 Sektion 2: Narrative 
 
MARÍLIA DOS SANTOS LOPES 
Heilsgeschichte global in Theodor de Brys Reisesammlung 
 
EVA KORMANN 
Schelmische Lebensgeschichten. Emotion und Religion in Grimmelshausens sim-
plicianischem Zyklus 
 
CHRISTIAN SOBOTH 
Manipulative Frömmigkeit. Drei Fälle: 1732 – 1743 – 1783 
 
RUTH ALBRECHT 
Emotionen in pietistischen Bekehrungsnarrativen 
 
19.00   Abendessen, Anna-Vorwerk-Haus, Garten 



  
 

 
Samstag, 29. Juni  Anna-Vorwerk-Haus, Silbersaal 
 
9.00 – 11.00  Sektion 3: Modellierungen 
 
RENATE DÜRR 
Ethnographie als emotionale Praktik: Adam Gilg S. J. bei den Seri in Nord-
Mexiko (1692) 
 
ULRIKE STRASSER 
Jesuitische Hagiographie und indigene Identität. Frömmigkeitspraktiken iro-
kesischer Konvertitinnen im ausgehenden 17. Jahrhundert 
 
BRAGE BEI DER WIEDEN 
Emotion, Kommunikation und Aktenbildung. Ein Brief zum Wolfenbütteler Pie-
tistenedikt von 1692 
 
ANDREA GREWE 
Zwischen Ruhmes- und Gottesliebe. Konträre Affektmodellierungen in den Son-
nets spirituels Gabrielle de Coignards (1550–1586) 
 
11.00 – 11.30 Pause 
 
11.30 – 13.30 Sektion 4: Resonanzen 
 
JULIANE JACOBI 
Frömmigkeit und Ungehorsam der Nonnen von Port-Royal des Champs 
 
PIA SCHMID 
Religion und Emotion in Personalia von Kinderleichenpredigten 
 
DIETLIND HÜCHTKER 
Jugendliche Selbstverständigungen. Aufstiegswünsche, Fortschrittsvorstellun-
gen und der Bedeutungsverlust der Kirche im ländlichen Polen nach 1945 
 
ERIKA HEBEISEN 
„Jesus liebt dich“. Eine autoethnografische Reflexion emotional kultivierter 
Frömmigkeit 
 
13.30   Verabschiedung 
 


